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Der langen Planungsphase folgte die zügige Errichtung einer neuen Billa-Filiale in
Podersdorf am See. Bei der Eröffnung am 30. Mai 2012 konnten zahlreiche Gäste
begrüßt werden. Bürgermeister RegRat Andreas Steiner wünschte dem Team –
unter der Leitung der Podersdorferin Andrea Petz – alles Gute und viel Erfolg. 

BILLA ÖFFNET SEINE PFORTEN
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AUS DEM GEMEINDERAT
Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer!
Liebe Jugend!

Die letzte Sitzung des Gemeinderates  fand am 23. Mai statt. Bei
dieser Sitzung wurden wieder wichtige Entscheidungen getrof-
fen, die ich Ihnen nun zur Kenntnis bringen darf.

Grundverkehrskommission – Neubestellung des Mitgliedes und
des Ersatzmitgliedes
Gemäß Bgld. Grundverkehrsgesetz 2007 ist in Angelegenheiten
der land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke sowie für Bau-
grundstücke vom Gemeinderat ein vertrautes Ortsmitglied samt
Vertreter für die Dauer von fünf Jahren zu
bestellen.
Als Mitglied der Grundverkehrsbezirkskommission
fungierte bisher Walter Wachtler, Neusiedler
Str. 10. Sein Stellvertreter war Johann Heiling,
Neusiedler Str. 16.
Beide wurden wieder einstimmig vom Gemein-
derat für die nächsten fünf Jahre gewählt.
Festlegung der Straßenbezeichnung für „Obere
Weingartenwiese“ und „Bauhof/Kläranlage“
In der Ried „Obere Weingartenwiesen“ wurden
in den letzten Monaten bereits fünf Bauplätze
an junge Podersdorferinnen und Podersdorfer ver-
kauft. Einige Eigentümer werden noch heuer mit der Errichtung eines Einfamilienhauses beginnen.
Ebenso soll der „Bauhof/Kläranlage“ eine eigene Straßenbezeichnung erhalten.
Laut Beschluss des Gemeinderates wird die „Obere Weingartenwiese“ die Straßenbezeichnung
„Weingartenwiese“ und der „Bauhof/Kläranlage“ die Bezeichnung „Am Bauhof“ erhalten.
Seestraße 32a – Gestaltung des Platzes
Die Abbrucharbeiten an der Seestraße 32a sind abgeschlossen. Nun soll der Platz im Ausmaß von
ca. 50 m2 gestaltet werden.
Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass auf dieser Fläche Beaton-Steine verlegt werden sollen. 
Resolution „Stopp von Ausbau und Förderung der Atomkraft“
Die Atomkraft als Alternative zu den fossilen Energien anzupreisen ist endgültig gescheitert. Die
vorjährige Katastrophe in Fukushima bestätigte die technische Unzulänglichkeit punkto Sicherheit
auch 25 Jahre nach Tschernobyl. Verstärkt wird dieses Sicherheitsrisiko auch noch durch die
ungelöste Endlagerungsfrage.
Trotzdem sollen, wie jetzt bekannt wurde, im tschechischen Temelin zwei neue Reaktorblöcke
gebaut werden. Die Slowakei plant zwei Atommüllzwischenlager in Bohunice und Mochovce.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Podersdorf am See unterstützt die österreichweite Resolution

Heiling Johann Wachtler Walter
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„Stopp des Baus von neuen Atomkraftwerken, Atommüllzwischenlagern und Atommüllendlagern in
den Nachbarländern der Republik Österreich sowie die Ablehnung von diesbezüglichen Förderan-
suchen“.
Grillplatz – Anschaffung eines WC-Containers (behindertengerecht)
Im Zuge des Behördenverfahrens hat die Bezirkshauptmannschaft Neusiedl am See zwei Auflagen
erteilt: Einerseits wurden Blitzschutzmaßnahmen, zum Anderen ein behindertengerechter WC-
Container vorgeschrieben. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass neben der Blitzschutzan-
lage auch ein Sanitärcontainer (für Damen, Herren und Behinderte) zum Nettopreis von EUR
9.730,-- angeschafft werden soll.
Regulierung – Karmazik
Konkret geht es um Grundstücke im Karmazik hinter dem an den Reitverein Podersdorf am See ver-
pachteten Parcoursplatz, die über die eigenen Grenzen hinweg auf Gemeindegrund genutzt wer-
den. Auf dem Lageplan des Vermessungstechnikers DI Horvath ist gut ersichtlich, dass mehrere
Grundstücke davon betroffen sind. DI Horvath wird eine Vermessung durchführen. Danach sollen
mit den Betroffenen Gespräche geführt werden.

Ich hoffe, mit diesen Informationen gedient zu haben. Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne
zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister

BEHÄLTER FÜR HUNDESACKERL-SPENDER AUFGESTELLT

Nach Anfragen der Bevölkerung wurden im Juni 12 Behälter samt Hundesackerl-Spender aufgestellt.
Mittlerweile stehen die Behälter einsatzbereit an jenen Standorten, die gemeinsam mit einigen Hun-
debesitzern dafür bestimmt wurden.
Die Hundebesitzer werden ersucht, die Hunde an der Leine zu führen und den Hundekot in den dafür
vorgesehenen Behältern zu entsorgen.

v. l. n. r.
GV Vinzenz Waba, 
Bgm. RegRat Andreas Steiner,
Walter Wachtler



TOURISMUS – RÜCKBLICK

Wie „pferdefreundlich sind Österreichs Gemeinden?

Landwirtschaftsminister DI Josef Pröll zeichnet
„Pferdefreundlichste Gemeinde 2007“ aus.

v. l. n. r. GR Johann Weiss, 
Bgm. RegRat. Andreas Steiner, 

Olympiasiegerin und Aufsichtsratsvorsitzende
der Spanischen Hofreitschule 

"Sissy" Max-Theurer, BM DI Josef Pröll, 
PTF-GF Walter Gisch

Am 25. Oktober 2007 wurde im Rahmen einer
Sondervorführung der Spanischen Hofreit-
schule die „Pferdefreundlichste Gemeinde
2007“ ausgezeichnet. Bundesminister DI Josef
PRÖLL überreichte gemeinsam mit Bundes-
rätin Sissy ROTH-HALVAX, die als Vertreterin
des Österreichischen Gemeindebunds anwesend war, den Gemeinden Podersdorf am See, Annaberg,
Sieghartskirchen (NÖ), Schöder (STMK), Imst (T) und Roßleithen (OÖ) Urkunden zu „Pferdefreundliche
Gemeinden 2007“  als Anerkennung ihrer Leistungen.

Bürgerbefragungen – erste Ergebnisse - Bürgertagung

In der Zeit von 3. bis 5. April 2008
fand im Gasthof Seewirt eine Bürger-
tagung statt. Am Beginn dieser
Tagung durfte Bürgermeister Andreas
Steiner ca. 50 Personen begrüßen.

Das Programm für diese 3 Tage
gestaltete sich folgendermaßen:

1. Tag: Präsentation der Bürgerzufriedenheitsmessung
2. Tag: Erarbeitung eines Zukunftsprogrammes mit einem Leitbild
3. Tag: Gemeinsame Überlegungen für Maßnahmen und Projekte, um die Wünsche der Bevölkerung in

die Praxis umsetzen.

Gästebefragung
Nach der Bürgerbefragung – Bürgertagung vom 3. – 5. April 2008 – wurde von einer Arbeitsgruppe auch
eine Gästebefragung durchgeführt.
Die Dauer der Befragung umfasste den Zeitraum von Anfang Mai bis Ende Oktober, um alle Zeiträume
Vor-, Haupt- und Nachsaison abzudecken und einen repräsentativen Querschnitt aus den Rückläufen zu
erhalten. Durchgeführt wurde diese Befragung in den Gästezimmern, am Campingplatz und im Strand-
bad, um auch den Tagesausflugsverkehr zu berücksichtigen. 
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Jubiläum mit Starauflauf am Platz der Radchampions

Patrick Sercu und Bgm. RegRat Andreas Steiner 

Bei brütender Hitze ging am Samstag, 12. Juli 2008, das Einzel-
zeitfahren der 60. Österreich Rundfahrt in Podersdorf am See
über die Bühne. Zum fünften Mal verewigten sich internationale
Radstars am Platz der Radchampions. Aus Bratislava waren mehr
als 400 Gäste mit dem Rad angereist, um beim „Tag des Rades“
dabei zu sein.
Die 60. Österreich Rundfahrt gab einem weiteren „sportlichen“
Jubiläum den würdigen Rahmen:  Zum fünften Mal waren am besagten Samstag internationale Radstars
nach Podersdorf am See gekommen, um sich mit Handabdrücken zu verewigen. 18 Namen umfasst mittler-
weile die Liste jener Größen des internationalen Radsports, deren Handabdrücke den „Platz der
Radchampions“ nahe dem Seestrand zieren. 

v. l. n. r. Bgm. RegRat Andreas Steiner, Patrick Sercu, 
Jeannie Longo-Ciprelli, Paolo Bettini, LR Helmut Bieler

Erstmals war eine Frau unter den Stars, die Podersdorf am
See ihre Aufwartung machten: Jeannie Longo-Ciprelli,
vielfache Weltmeisterin und Olympiasiegerin aus Frank-
reich ist mit 1.019 Siegen, 115 Rundfahrtsiegen und 38
Weltrekorden bei den Damen bis heute unerreicht.
Patrick Sercu aus Belgien darf sich mehrfacher Bahnwelt-
meister, Europameister und Olympiasieger nennen. Mit
dem regierenden Weltmeister und Olympiasieger Paolo
Bettini aus Italien war sogar ein Aktiver dabei. 

Auszeichnung der Genuss Region

v. l. n. r.: Linda Schwarz servierte 
LR DI Niki Berlakovich, 

KO LAbg. Ing. Rudi Strommer, BM DI Josef Pröll und 
Bgm. RegRat Andreas Steiner die Schmankerl

Im Festzelt vor dem Podersdorfer Gemeindeamt wurde
die Verleihung der neuen „Genuss Region Österreich“
gefeiert: „Neusiedlersee Fische“, „Pannonisches Man-
galizaschwein“ und „Südburgenländische Kräuter“. Bgm. RegRat Andreas Steiner begrüßte die zahlrei-
chen Urlaubsgäste sowie PodersdorferInnen und freute sich besonders über den Besuch von (damals)
Landwirtschaftsminister DI Josef Pröll und Landesrat DI Niki Berlakovich. 
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St. Martins Therme & Lodge

Am 11. November 2009 eröffnete direkt in unser
Nachbarschaft das größte Tourismusprojekt unse-
res Bundeslandes: die St. Martins Therme &
Lodge. Unsere Gemeinde hat sich in diesem Pro-
jekt aktiv eingebracht. Wir haben dafür gesorgt,
dass Sie ein attraktives neues Freizeitangebot
erhalten und dass Sie und unsere Gemeinde auch
im täglichen Leben etwas davon haben. Das
haben wir erreicht.
Mit St. Martins konnten wir zum Ersten 200 neue
Arbeitsplätze schaffen - zum Großteil für Men-
schen aus dem Seewinkel und der direkten Umgebung. Zweitens ist es unserer Hartnäckigkeit zu ver-
danken, dass es laufend spezielle Angebote für unsere GemeindebürgerInnen gibt.
Durch die St. Martins Therme & Lodge wird der Seewinkel endlich zu einem Ganzjahres-Ziel für Touri-
sten aus der ganzen Welt. Davon wollen wir alle profitieren! Das war und ist unser Anliegen! Nützen
Sie diese Chance auch für Sie!

Neue Sturmwarnanlagen am Neusiedler See

Neusiedler See-Ufergemeinden, in denen Strand-
bäder betrieben werden oder Schifffahrtsbetriebe
ihren Standort haben, sind nach § 14 Abs. 2 Kata-
strophenhilfegesetz, LGBl. Nr. 5/1986 i.d.g.F.,
verpflichtet, eine Sturmwarnanlage zu errichten
und zu betreiben, wozu auch deren Instandhal-
tung und Modernisierung zählt.
Da die alten Signallampen wegen ihrer geringen
Leuchtkraft und Ausfallshäufigkeit nicht dem
Sicherheitsstandard entsprachen, wurden auch
bestehende Leuchten durch neue Signallampen
ersetzt.
Die Neuerrichtungen erfolgten in Absprache mit den jeweiligen Gemeinden.

Strandcamping Podersdorf am See

Umbau- und Neuausstattungsarbeiten in den Sanitärgebäuden 
Vom Baufortschritt überzeugten sich Bgm. RegRat Andreas Steiner, Geschäftsführer Walter Gisch und
die Campingplatzleitung Theresia Brasch und Irene Kappler.
Baumeister Ing. Johann Sloboda erläutert  den Baufortschritt und berichtet, dass alle Arbeiten im Zeit-
plan sind und pünktlich bis Mitte April mit der Fertigstellung gerechnet werden kann.

Am 24.6. 2012 konnte die Bevölkerung beim ORF-Frühschoppen die Anlagen besichtigen. 
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• Durch die neue Energiezentrale konnte der Erdgaseinsatz für die Warmwasserbereitung 

um 50% reduziert werden.

• Reduzierung CO2-Belastung um 30 t.

• Durch die Möglichkeit der Frostfreihaltung im Winter kommt es durch Wegfall von 

Instandsetzungsarbeiten zu einer Kosteneinsparung  von EUR 15.000.-/ Jahr.

• Durch die Installation von 16 wasserlosen Urinalen kann der Wasserverbrauch wesentlich 

reduziert und gleichzeitig Kanalgebühren eingespart werden.

Erfolgreichstes Summer Opening 2012

Zahlen und Fakten

Besucher: 115.000 

Akkreditierte Medien: 83

Akkreditierte Journalisten: 228

Medienkontakte gesamt: 415.580.846

Wertschöpfung: EUR 3,8 Mio.

Tourismus Podersdorf am See 2020

Aufgrund der Erkenntnis der vergangenen Jahre, der

Gäste- und Ortsbevölkerungsbefragung 2008, der

Vollversammlung des Tourismusverbandes 2011 und

2012 und des Relaunches des Strategiepapieres von

Burgenland Tourismus und Neusiedler See Touris-

mus-Ges.m.b.H., Evaluierung Tourismuskonzept

1992 mit dem Titel „Tourismus Podersdorf am See

2020“ wurden bereits zwei Workshops durchge-
führt.
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Technische Übung

Am 26.05.2012 fand im Zuge einer Gruppenübung eine technische Übung statt. Als Szenario wurde
ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person inszeniert. Bei der Ausbildung wurde der Fokus
auf die Versorgung der verletzten Person sowie auf den Umgang mit dem hydraulischen Bergesatz
im  Rüstlöschfahrzeug gelegt. Nachdem die Türen und das Dach mit Hilfe der „Schere“ und dem
„Spreizer“ entfernt wurden, konnte mit der Rettung des Patienten begonnen werden. Auch der
gemeinsam mit der Raiffeisenbank Podersdorf am See angeschaffte Pedalschneider kam zum Ein-
satz. Zum Abschluss des fiktiven Einsatzes wurde der PKW in Vollbrand gesetzt und mit der Poly-
löschanlage des Einsatzfahrzeuges gelöscht. Auch ein Jungfeuerwehrmann beteiligte sich mit
regem Interesse an unserer Übung. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PODERSDORF AM SEE
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Autowracks
Um weiterhin für den Ernstfall gerüstet
zu sein ist es unerlässlich, genannte
Übungen regelmäßig durchzuführen.
Die Feuerwehr Podersdorf am See bittet
alle PodersdorferInnen, uns alte Auto-
wracks, die nicht mehr fahrfähig sind
oder zu entsorgen sind, für derartige
Übungen zur Verfügung zu stellen. Die
Abholung und Veranlassung der Entsor-
gung wird von der Feuerwehr übernom-
men. Kontaktaufnahme via Mail oder
über ein Feuerwehrmitglied. 

Nova Rock
Auch am Nova Rock war die Feuerwehr Podersdorf am See als Brandsicherheitswache vertre-
ten. Nach einem ruhigeren Dienst am Samstag gestaltete sich der Montag sehr stressig, und es
konnten diverse Brände gelöscht werden. 

www.ff-podersdorf.at 
office@ff-podersdorf.at

ERRATUM
Wir bedauern, in unserer Juni-Ausgabe, Seite 12, beim Text der TEAM ÖSTERREICH TAFEL – NEUE
AUSGABESTELLE IN FRAUENKIRCHEN, eine falsche Handynummer von Frau Kummer Waltraud, Edel-
grund 22, veröffentlicht zu haben. 

Die richtige Handynummer lautet: 0699/10 80 14 07
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VOLKSSCHULE PODERSDORF AM SEE

Bereits am 11. Mai fand für die Schüler der 4. Klasse
die schriftliche Radfahrprüfung statt, für die sich alle
gut vorbereitet hatten. Am darauffolgenden Montag
traten wir zur praktischen Prüfung an. Aus diesem
Grund kam jeder an diesem Schultag mit dem Fahrrad
und einem Fahrradhelm in die Schule. Die Prüfung
wurde von zwei Polizeibeamten durchgeführt. Zuerst
fragten sie uns, wie ein Fahrrad ausgerüstet sein
muss, und dann ging es schon los. Wir lernten von den
Polizisten das richtige Links- und Rechtsabbiegen. An-
schließend fuhr einer nach dem anderen mit dem
Fahrrad den Prüfungsweg entlang. Wir waren sehr
konzentriert, damit uns kein Fehler passierte. Als wir
erfuhren, dass alle Schüler die Prüfung geschafft hat-
ten, freuten wir uns sehr und können es kaum mehr erwarten, endlich den „Führerschein“ zu bekommen.                 

Manuel Steiner

Unser Besuch in der Windmühle Podersdorf am See
Am 15.5.2012 gingen wir, die dritte Klasse, zur Wind-
mühle – unserem Wahrzeichen. Um 10:00 Uhr mar-
schierten wir los. Dort wurden wir von Herrn und Frau
Siegmund begrüßt. Frau Anneliese Siegmund machte
mit uns die Führung durch die Mühle. Sie erzählte uns,
dass die Windmühle 15 m hoch ist, zwei Mahlwerke
hat und mit vier segeltuchbespannten Fludern ange-
trieben wurde. Die Fludern sind jeweils 2 m breit und
10 m lang. An der Basis der Windmühle ist die Mauer
1 m dick und wird nach oben hin immer schmäler (60
cm). Es gibt drei Fenster in der Mühle. Frau Siegmund
erklärte uns ganz genau, wie das Getreide gemahlen
wurde. Bei optimalen Bedingungen konnten bis zu 300 kg
Schrot stündlich gemahlen werden. Im 2. Stock sahen
wir eine Tür. Wir waren gleich neugierig und wollten wissen, wozu sie diente. Frau Siegmund erklärte uns:
„Früher musste man den großen Sandstein von Zeit zu Zeit auswechseln. Dieser wog 600 kg! Dafür brauch-
te man diese Tür.“
Wir waren sehr beeindruckt, da wir uns kaum vorstellen konnten, wie man früher so einen schweren Stein
wechselte. Außerdem erfuhren wir, dass die schweren Sandsteine im Winter über den zugefrorenen See von
St. Margarethen nach Podersdorf am See transportiert wurden, da sich die Pferde auf Schnee und Eis leich-
ter taten.
Die Windmühle steht seit dem Jahre 1849 und gehört der Fam. Lentsch. Bis 1926 war sie noch in Betrieb.
1975-1980 wurde sie mit Hilfe des Bundesdenkmalamtes, der Landesregierung und der Gemeinde Podersdorf
am See vollständig restauriert. Seit 2001 gibt es den Verein Windmühle Podersdorf am See, der unter ande-
rem durch das alljährliche Mühlenfest für ihre Erhaltung sorgt. Es war wirklich sehr interessant, und wir
durften in jede Ecke schauen. Natürlich hatten wir dabei auch jede Menge Spaß!

Larissa Bujtas, Janina Reisner und Valentina Zeisz

An zwei Tagen im Mai durften die zukünftigen Schulanfänger in der 2. und 3. Klasse je eine Stunde lang
am „Unterricht“ teilnehmen und sich so schon ein wenig auf die Schulzeit einstimmen. Die Schulkinder
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lasen ihren Gästen vor und bastelten und bemalten Indianerstirnbänder und Fingerpuppen mit ihnen. Die
zukünftigen Taferlklassler durften eine Geschichte mit verschiedenen Instrumenten untermalen, eine ande-
re Geschichte pantomimisch darstellen, bei Bewegungsspielen mitmachen und hatten sichtlich großen Spaß
in der Schule. Sie freuen sich schon sehr darauf, wenn sie im Juni die 4. Klasse und ihre zukünftige Lehrerin besuchen.

Auch in diesem Schuljahr war unsere Volksschule
wieder mit einer Mannschaft beim Bezirksfußball-
turnier in Gols vertreten.

Am 31.05.2012 besuchten die Kinder der Volksschu-
le die Müllsammelstelle Podersdorf am See. Dort
angekommen, erfolgte eine herzliche Begrüßung
von Herrn Bgm. RegRat Andreas Steiner, Bau-
hofleiter Walter Wachtler, Gemeindearbeiter
Erich Thullner und von Herrn Michael Neko-
witsch vom BMV. Die Kinder wurden von Herrn
Nekowitsch zu kleinen „Experten“ ausgebil-
det. Er ließ sie in alle Container hineinschauen
und erklärte ihnen ganz ausführlich und kind-
gemäß, wie man den Müll richtig trennt.
Unter anderem wurde den Kindern wieder ins
Bewusstsein gerufen, wie wichtig das richtige
Mülltrennen für unsere Umwelt ist und dass
jeder seinen Beitrag dazu leisten kann.
Ausgerüstet mit T-Shirts und umwelt-
freundlichen Tragtaschen und gestärkt
mit Traubensaft und kleinen Naschereien
traten die Kinder den Rückweg zur
Schule an. Dankeschön für den tollen
und lehrreichen Vormittag!
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FUßWALLFAHRT 2012 NACH MARIAZELL

Unter dem Motto „SELIG SEID IHR“ - DIE BERGPREDIGT – LEBEN UND HAN-
DELN AUS DER BEGEGNUNG MIT JESUS, gehen wir vom 21.08.-24.08.2012
nach Mariazell. Sie können wie jedes Jahr, 4 Tage bzw. 2 Tage oder 1 Tag
mit zur Wallfahrt kommen. Für jene Wallfahrer, die 4 Tage bzw. 2 Tage
mitgehen, werden vorläufig € 27,00 (Jugendliche bis 14 Jahre € 15,00)
Fahrtkostenbeitrag eingehoben. Einzahlen können Sie in der Raiba
Podersdorf am See (Kennwort Mariazell 2012) auf das Konto 2-90024191
BLZ 33074. Jene Wallfahrer, die 1 Tag mitfahren, zahlen direkt bei der
Organisatorin (Elisabeth Griemann) ein.
Für die Nächtigung in Mariazell inkl. Halbpension können Sie an folgende
Bankverbindung  € 44,00 überweisen.
Die Steiermärkische, Kontonummer 786053 BLZ 20815
Bitte Reservierungsnummer 120826000102 angeben.

Ablauf der Wallfahrt

Wir treffen uns am 21. August um 4:45 Uhr in der Pfarrkirche, wo wir mit Pater Maurus die Hl. Messe
feiern. Anschließend fahren wir nach Heiligenkreuz. Dort werden wir gemeinsam frühstücken. Von Hei-
ligenkreuz gehen wir über Maria Raisenmarkt nach Weissenbach und am Nachmittag zu den Myrafällen
bei Muggendorf, wo wir das erste Mal nächtigen.

Am 2. Tag gehen bzw. fahren wir von Muggendorf nach Gutenstein zum Mariahilferberg.
Dort werden wir in der Wallfahrtskirche einen Wortgottesdienst feiern. Nach dem Mittagessen gehen
wir nach Schwarzau im Gebirge. Wir nächtigen beim Postwirt das zweite Mal.

Am 3. Tag Abfahrt in Podersdorf am See vom Pfarrparkplatz um 3:45 Uhr. Nach einem Frühstück beim
Postwirt fahren wir zum Gscheid. Nach dem Morgenlob gehen wir über das Gscheid, entlang der Stillen
Mürz nach Frein, Mooshuben und Mariazell, wo wir in der Jugendherberge (für einige Doppelzimmer ist
gesorgt) am Sigmundsberg nächtigen.

Am 4. Tag Abfahrt um 5:45 Uhr vom Parkplatz Pfarrzentrum (Anmeldung für diesen Tag bei Frau Grie-
mann). Um 10 Uhr feiern wir in der Basilika mit Pater Maurus eine Hl. Messe. Anschließend gehen wir
den Kreuzweg. Um 12 Uhr werden wir im Restaurant 3 Hasen Mittagessen und um 14 Uhr fahren wir
über Maria Schutz wieder nach Hause und feiern um ca. 19 Uhr die Abschlussvesper.

Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer! Liebe Jugend!

Wir wollen euch heuer wieder einladen die Wallfahrt mitzumachen. Es ist immer wieder ein wunder-
schönes Erlebnis dabei zu sein. Sollten Sie Fragen zur Wallfahrt haben, steht Ihnen das Organisatoren-
team (Griemann Elisabeth, Unger Maria und Gisch Alois) gerne zur Verfügung.

Für die Organisation:
Gisch Alois
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BENEFIZFUßBALLTURNIER 
„KICKEN FÜR DEN GUTEN ZWECK!“

Am Samstag, den 07. Juli 2012, findet im Sonnenseestadion von Podersdorf am
See die zweite Auflage des Benefizturniers „Kicken für den guten Zweck“ zugun-
sten verschiedener sozialer Projekte in der Gemeinde statt. Als Initiator für die-
ses Turnier fungiert wieder die SPÖ Podersdorf am See.
Das Turnier beginnt um 12:00 Uhr mit der Auslosung. Der Ablauf sieht vor, dass
10 Mannschaften in jeweils 2-5er Gruppen gegeneinander spielen. Eine Mann-
schaft besteht aus 5 Feldspielern plus Tormann. Die jeweils Ersten beider Grup-
pen spielen im Halbfinale gegen die Zweiten der anderen Gruppe. Um ca. 19:00
Uhr wird die Siegerehrung stattfinden.
In diesem Sinne freuen wir uns wieder auf einen schönen sportlichen Nachmittag
im Sonnenseestadion.

Liebe Grüße
Franz Steiner und Mario Schmidt

0676 72 55 813 - franzsteiner@aon.at
0650 78 18 958 – matschl66@gmail.com 
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TERMINKALENDER TEIL 1 - JULI 2012

Jeden Dienstag SEEMARKT  8:00 – 13:00 Uhr am Marktplatz

Jeden Mittwoch NORDIC WALKING  TP: 18:30 Uhr beim Gemeindeamt, Hauptstraße 2
Infos & Anmeldung unter 0664/3210633

Jeden Mittwoch SONNENUNTERGANGSFAHRT MIT WEINVERKOSTUNG
durch den Weinclub 21, Abfahrt um 19:30 Uhr bei der Anlegestelle der 
Fam. Knoll, Infos & Anmeldung: 02177/2431 od. 21170

Jeden Samstag Gratis Schnupperkurse in Windsurfen, Kitesurfen und Stand UP Paddle Surfen
Die Kiteschule Kitesurfing.at am Süd/Südstrand und die Surfschule MissionToSurf
am Südstrand bieten jeden Samstag für alle Podersdorfer gratis Schnupperkurse an.

Beginn Windsurfen, Kitesurfen: 10 Uhr
Beginn Stand Up Paddle Surfen: 14 Uhr

Jung und Alt sind herzlich willkommen. Vorherige Anmeldung notwendig!
Kitesurfen

www.kitesurfing.at • E-Mail: office@kitesurfing.at • Telefon: 0699/19 67 86 82
Windsurfen und Stand Up Paddle Surfen

www.surf-schule.at • E-Mail: office@surf-schule.at • Telefon: 0660/25 58 408 (Didi)
Jeden Sonntag RADTOUR mit dem Bürgermeister und seinen GemeinderätInnen

TP: 9:15 Uhr vor dem Gemeindeamt, Hauptstr. 2

EINLADUNG ZUM WINZERFEST

Vom 19. bis  21. Juli 2012 findet das bereits traditionelle Winzerfest statt.
Verkosten und degustieren Sie die besten Podersdorfer Weine in gemütlicher Atmosphäre am Marktplatz.
Für die musikalische Umrahmung sorgen die Alt Spatzen, die Hausfreunde sowie die Fellows.

Donnerstag: Eröffnung um 19:00 Uhr
Freitag und Samstag: von 19:00 Uhr – 23:00 Uhr

Die Podersdorfer Winzer freuen sich auf Ihren Besuch!

BURGENLÄNDISCHE LANDESPRÄMIERUNG 2012
Besonders erfolgreich verlief die Burgenländische Landesprämierung für die Podersdorfer Winzer.
Von den burgenlandweit für die Prämierung eingereichten 1.220 Weinproben wurden 405 Weine mit Goldmedaillen
ausgezeichnet. 38 der begehrten Medaillen gingen nach Podersdorf am See. Ebenso waren 6 Weine im Landes-
siegerstechen vertreten, das sind jeweils die besten Weine mit der höchsten Punkteanzahl aus der Vorverkostung
in jeder Sortengruppe.
Gratulation allen Medaillengewinner!

V. l. n. r. Sophie und Johann Hafner, 
Gerhard Schaller, Klaudia und Johannes Strudler,

Österr. Weinkönigin Patricia I., 
Franz und Elisabeth Lentsch, Bernd Heiling

Foto: Czerny
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WIR GRATULIEREN !

DANKE!
Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche bedanken.

TERMINKALENDER TEIL 2 - JULI 2012

01.07. WEISS  Johann, Julag. 8 80 Jahre
01.07. KARNER  Magdalena, Neusiedler Str. 41 82 Jahre
01.07. WEISS  Rosa, Neubaug. 30 81 Jahre
03.07. Alt-Bgm. Ök.-Rat GISCH  Alois, Seestr. 28 88 Jahre
06.07. KIRCHMAYER  Johann, Julag. 24 70 Jahre
06.07. KARNER  Julius, Frauenkirchner Str. 34 80 Jahre
06.07. KARNER  Lorenz, Lisztg. 3 50 Jahre
07.07. GÖPFRICH  Christine, Hauptstr. 26 80 Jahre
09.07. STEINER  Stefan, Seestr. 66 84 Jahre
14.07. KARNER  Gisela, Winklerg. 20 82 Jahre
15.07. LENTSCH  Michael, Neubaug. 2 50 Jahre
16.07. GANGL  Adam, Frauenkirchner Str. 36 81 Jahre
16.07. FRANKL  Elisabeth, Neusiedler Str. 23 81 Jahre
20.07. LENTSCH  Eleonora, Hauptstr. 40 92 Jahre
20.07. RUCKENDORFER  Herbert, Friedhofg. 15 50 Jahre
22.07. RASZTOVITS  Stefan, Neusiedler Str. 41 60 Jahre
27.07. STEINER  Hildegard, Hauptstr. 20 80 Jahre
28.07. LENTSCH  Mathilde, Seestr. 14 80 Jahre

KOMMENTIERTE WEINDEGUSTATION im Weinclub 21
gegen Voranmeldung für Gruppen ab 6 Personen jederzeit möglich • Infos & Anmeldung: 02177/21170

WINDMÜHLFÜHRUNGEN
Juli und August: Montag – Samstag um 19 Uhr • Gruppen jederzeit gegen Voranmeldung unter 02177/2286

KREATIVITÄT & KUNST SEEWINKEL
Seminare und Workshops auf Anfrage • Infos & Anmeldung: 0699/11743328

30.06. – 01.07. NIVEA FAMILIENFEST - täglich von 10:00 – 18:00 Uhr am Strandplatz   www.niveafamilienfest.at
04.07. NACHTWÄCHTERRUNDGANG - „Patfalu – Das Dorf der Grafen Poth am Neusiedler See“

TP: 21:00 Uhr, Tourismusbüro, Anmeldung unter 02177/2227
07.07. GRÄTZELFEST in der Jula - ab 19:00 Uhr - ABGESAGT!
07.07. - 08.07. ÖSTERREICH RUNDFAHRT - Einzelzeitfahren und Start zur letzten Etappe nach Wien
07.07. - 08.07. NACHT-DUO-PREISFISCHEN - von 19:00 – 6:00 Uhr in der Grundlacke, Geldpreise, Nenngeld € 25,--
09.07. - 13.07. JUGENDWOCHE - Yachtclub Podersdorf am See, Infos unter 0699/12602622
13.07. BLUTSPENDEAKTION - des Österr. Roten Kreuz von 14:00 – 19:00 Uhr am Campingplatz
13.07. VERNISAGE VON FRANZ PFEFFER - ab 18:00 Uhr im Gemeindeamt

Ausstellung ab  16. Juli während der Amtsstunden im Gemeindeamt
13.07. SOMMERFEST - mit dem „Mahones“ Irish Folk am Georgshof, ab 19:00 Uhr
13.07 – 
15.07. SPORTFEST - Zeltfest des UFC Podersdorf am See - Freitag: Stimmungsmusik mit den „Puszta Ramblers“, 

Samstag: ab 20:00 Uhr Tanzmusik mit dem „Star Express“, Sonntag: ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit dem MV Podersdorf am See
14.07. SOMMER-REGATTA SVP - ab 14:00 Uhr, www.sv-podersdorf.at
14.07. 50 JAHR-FEIER YACHTCLUB Podersdorf am See 
16.07. - 22.07. WATER YOGA FIRE FESTIVAL - Pfarrzentrum, Seestraße 67, Infos unter www.ananya.at
19.07. – 21.07. WINZERFEST - täglich ab 19:00 Uhr am Marktplatz mit Stimmungsmusik
22.07. FRÜHSCHOPPEN - ab 11:00 Uhr in der „Elisabethschenke“, Fam. Eger, Seestraße 88
25.07. NACHTWÄCHTERRUNDGANG Patfalu – Das Dorf der Grafen Poth am Neusiedler See“ 

TP: 21:00 Uhr, Tourismusbüro, Anmeldung unter 02177/2227
26.07. BOTOX - Wir sind alle ein bisserl g´spritzt! Sommer-Kabarett mit Wolfgang von Siegendorf im Pfarrzentrum, 

Seestr. 67, Beginn: 20:00 Uhr
26.07. – 29.07. TÖPFERMARKT - täglich von 9:00 – 19:00 Uhr am Marktplatz
29.07. PFARRFEST + FAIR TRADE VERKAUF - ab  9:00 Uhr im Pfarrzentrum

Redaktionsschluss für die AUGUST Ausgabe ist der 16.07.2012.

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. RegRat Andreas Steiner


